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Vereinigte Turnerschaft 1898 e. V. 

   Frankenthal (Pfalz) 
      

 

Postanschrift:       Postfach 2137 

                                        67211 Frankenthal (Pfalz) 

  

Geschäftsstelle:    Nachtweideweg 40 

67227 Frankenthal (Pfalz) 

Tel:  06233 / 6 55 53 

Fax: 06233 / 60 71 44 

E-Mail: verein@vt-ft.de 

Internet: www.vt-ft.de 

Öffnungszeiten:   Dienstag 18-20 Uhr 

   Bankverbindung  Sparkasse Rhein - Haardt 

   Konto:   240043349 

   BLZ:      546 512 40 

      

Eigenes Clubhaus mit Nebenzimmer und Terrasse 

Nachtweideweg 40, 67227 Frankenthal (Pfalz) 

Tel: 06233 / 3567490 

Fax: 06233 / 3567498 
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Hallo liebe Sportfreunde, liebe Leser/innen, 

Freunde und Gönner der VT 
Das Jahr 2013 geht zu Ende und wir können wieder auf ein ereignisreiches Jahr 

zurückschauen. 

Wir haben wieder einen Vereinswirt: 

Melanie und Antonio Maniaci 

freuen sich auf zahlreiche Gäste. 

 

Um ein Erscheinen unserer Vereinszeitung in der Zukunft zu garantieren, benötigt die 

Redaktion allerdings etwas mehr Mitarbeit. Ich appeliere hier an die Trainer/innen und 

Übungsleiter/innen, greift in Zukunft bitte zur Feder und liefert mir mehr Beiträge, 

denn ohne EUCH kann diese Vereinszeitung nicht weiterbestehen bzw. muss eingestellt 

werden.. 

Ich wünsche allen Lesern und Vereinsmitgliedern sowie deren Familien und 

Angehörigen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2014 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Vereinsredaktion 

Gerhard Poh 
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Liebe VT´ler, 

es geht wieder ein arbeits- und ereignisreiches Jahr zu Ende. 

Dass auch dieses Jahr  auf  die VT gezählt werden kann, wurde wieder einmal in 

vielfältiger Art und Weise bei Veranstaltungen  und Festen bewiesen.  Alle Abteilungen 

zeigten sich von ihrer besten Seite. Von der Stadt Frankenthal und dem Sportbund Pfalz 

wurde dies mit vielfältigen Auszeichnungen gewürdigt. Keine Frage, wir sind präsent, 

dürfen aber in unserem Wirken nicht nachlassen.  

 

Zum Abschluss des Jahres darf ich mich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen 

helfenden Händen bedanken, ohne welche die vielfältigen Aufgaben nicht zu bewältigen 

wären.  

Einen großen Dank an die Übungsleiter und Helfer für ihre, wieder einmal, tolle 

geleistete Arbeit, die Mitglieder des Turnrates für ihr ehrenamtliches Engagement rund 

um den Verein und bei allen, die ohne große Worte Aufgaben und Tätigkeiten für den 

Verein übernehmen.  

 

Für die finanzielle Unterstützung bedanke ich mich bei allen Inserenten und Gönner der 

Vereinigten Turnerschaft. 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, sowie euch und euren Angehörigen eine 

besinnliche Weihnachtszeit und ein erfolgreiches neues Jahr mit Gesundheit, Frieden 

und Glück. 
 

Roland Wittke 

1.Vorsitzender der Vereinigten Turnerschaft 
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An alle Mitglieder der VT 1898 Frankenthal e.V. 
 

Information zur Mitgliederversammlung 2014 
 

Für die im kommenden Jahr stattfindende Mitgliederversammlung können 

Anträge bis zum 
 

31.12.2013 
 

schriftlich und persönlich unterschrieben beim Vorstand eingereicht werden. 

Später eingehende Anträge können nicht mehr berücksichtigt werden. 
 

Der Vorstand 
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Stadt ehrte engagierte Bürger  

und Vereine mit Feierstunde 
 

  In einer Feier-stunde im 

Porzellanfoyer des 

Rathauses wurden Bürger 

für ihre Tätigkeit im 

Ehrenamt ausgezeichnet. 

Ebenfalls verliehen wurde 

hierbei der Vereinsförder-

preis, der laut Oberbürger-

meister Theo Wieder 

ermuntern soll, auch mal 

über den eigenen Tellerrand 

hinauszublicken.  

Dieser Preis ging unter 

anderem auch an die VT-

Frankenthal. Unser Vor-

sitzender Roland Wittke 

nahm die Auszeichnung der 

Stadt dankend entgegen.  

 
Gerhard Poh 
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Jubiläumsfahrt nach Südtirol 

08.10.2013 
 

  07.30 Uhr Abfahrt nach Algund,  

Südtirol. Bei lebhaftem Verkehr geht es 
zügig ohne Staus voran. Bei Reute geht 
es über den Fernpass über Landstraßen 
und kurze  Passagen auf der Autobahn 
zum Reschenpass in ca. 1500 m Höhe. 
Bei strahlendem Sonnenschein machen 
wir Rast. Hans und Gerhard laden zu 
Essen bei Hausmacher Dosenwurst und 
Brötchen ein. An Schautafeln wird über 
den Bau des Stausees vor dem zweiten 
Weltkrieg informiert. Weiter durch 
endlose Apfelplantagen durch den 
Vinchgau Richtung Meran. Man kann 
den Eindruck bekommen, dass dieses 
Gebiet ganz Europa mit Äpfel versorgt. 
Gegen 16.15 Uhr erreichen wir unser 

Ziel, die Pension Hauenstein in Algund. Wir beziehen unsere Zimmer und genießen den tollen 
Ausblick. Am Abend geht es zum Essen 
beim „Gstör“, wo wir bei mildem Wetter 
im Freien essen können. Den Abend 
lassen  wir in unserer Pension bei einer 
guten Flasche Rotwein ausklingen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

See(h)  &  Mee(h)r  Reisen 
Individueller Service für Einzel- & Gruppenreisen 

Elke Klughammer, Amselweg 56,  67227 Frankenthal 

Tel. 06233 366077  Fax  366076   Mobil 0170 5250196 

eMail semere@t-online.de und ok.blume@t-online.de 

 

 

 

 

09.10.2013 
 

mailto:semere@t-online.de
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  Heute geht es nach einem 

ausgiebigen Frühstück zum 

Meraner Höhenweg, zuerst 

bergan zu Fuß bis zum Sessellift. 

Über einen zweiten Lift geht es  

bis auf 1550 Höhenmeter. Leider 

ist die Sicht durch Wolken und 

Hochnebel stark eingeschränkt, 

sodass der Blick auf die 

wunderschöne Landschaft leidet. 

Aber das kann unserer Laune 

nichts anhaben. Wir haben das 

Glück, dass eine junge Ziege 

(ausgebildeter Bergführer)  uns 

ein Stück begleitet.  

  

 Um die Mittagszeit machen wir in 

einer Hütte  Rast und stärken uns 

mit einer Suppe. Weiter geht es bis 

zum Kreuz Tirol – immer bergab. 

Hier nehmen wir die Gelegenheit 

wahr und  genießen eine Tasse 

Kaffee mit Apfelstrudel. Auf 

unserem weiteren Weg zum Dorf 

Tirol fängt es leider zu regnen an, 

sodass wir für den Weiterweg nach 

Meran und weiter nach Algund 

den Bus nehmen. Am Abend geht 

es wieder zum „Gstör“, wo wir 

trotz des Regens im Palmengarten 

unser Essen zu uns nehmen 

können. Der Abend klingt wieder 

in unserer Pension aus. 

10.10.2013 
 

  Petrus meint es heute gar nicht 

gut mit uns. Die Wolken hängen 

tief und verkündigen Regen. Nach 

dem Frühstück geht’s ins Tal und 

auf der anderen Seite mit einem 

Aufstieg von ca. 30 Minuten zum 

Marlinger Waalweg. Schon auf 

dem Weg dahin müssen die 

Schirme ausgepackt werden. Bei 

dem Waalweg handelt es sich um 

einen Höhenweg, entlang eines 

Bewässerungsgraben, der mit 

geringem Gefälle den Berg entlang 

fließt. Schade, dass auch hier die 

Sicht durch Wolken, Dunst und Regen leidet. Unterwegs machen wir Rast in einer 

Hütte, wo nach einem Glas Traubenmost von der Wirtin Schinkenspeck, Brot und 

Gurken spendiert werden. Weiter geht es den Waalweg entlang, der an die 
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Wasserkanäle  Levadas auf Madeira erinnerte. Dieser Kanal dient heute noch der 

Bewässerung der Obst- und Weinplantagen. Um die Mittagszeit nehmen wir beim 

Eggbauer  eine gute Suppe zu uns. Weiter geht es zur nächsten Bushaltestelle und mit 

dem Bus nach Meran. Wir laufen 

durch die Laubengasse, wo schöne 

Geschäfte zum Kaufen animieren. 

Am Ende der Laubengasse schauen 

wir uns eine Kirche an und begeben 

uns zum Fluß Passer. Hier nehmen 

wir den „Sissiweg“ entlang der 

Passer. Unterwegs nehmen wir 

unter Arkaden einen Kaffee und 

ein Stück Kuchen zu uns.  

  Weiter geht es zurück zur 

Bushaltestelle und von dort per 

Bus zurück. Unterhalb von Algund 

steigen wir aus und gehen in ca. 30 

Minuten zurück zu unserem 

Quartier. Am Abend wieder zum „Gstör“, diesmal in die Pizzeria zum Essen. Ausklang 

wieder bei einer guten Flasche Wein in unserer Pension. 

11.10.2013 
 

  Heute geht es mit dem Bus nach 

Meran zum Bahnhof. Gegenüber 

vom Bahnhof findet ein Markt statt 

auf dem einige sich mit Tiroler 

Speck, Käse, Würsten  und Brot 

versorgen. Danach per Fuß in ca. 1 

Stunde zu den Gärten von Schloss 

Trauttmansdorff oberhalb von 

Meran. Ein tolles Natur- und 

Gartenerlebnis. Zu sehen ist eine 

wunderschön angelegte Garten-

landschaft mit Blumen, Kakteen, 

Büschen und Bäumen aus vielen 

Erdteilen.  
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Bäche, Wasserspiele  und Seen 

ergänzen das Ganze. Über 

Panoramawege ist das Ganze 

hervorragend erschlossen. Nach 

dem Aufreißen der Wolkendecke 

erblicken wir die verschneiten 

Berge. In der Nacht hatte es 

ordentlich geregnet und ab ca. 800 

m geschneit. Im Park nehmen wir 

die Würste und das Brot unter 

unsere Zähne. Es fehlt nur ein 

schönes Bier dazu. Später geht es 

ins Schloss – auch Sissi hielt sich 

hier auf. Im Schloss befindet sich 

ein Erlebnismuseum, das sich 

intensiv der Geschichte des 

Tourismus in Südtirol widmet. Danach per Bus zurück nach Meran und von dort mit 

dem Citybus zurück nach Algund. Am Abend wieder Essen in unserem Stammlokal. Auf 

Empfehlung unserer Vermieterin, Frau Thaler, besuchen wir im Kurhaus eine 

Veranstaltung des Heimatvereins. Eine Jugendband sowie eine Gruppe aus Rumänien 

sorgen mit Musik, Gesang und Tanz für Unterhaltung. Ein gelungener Abend mit 

Ausklang in unserer Pension bei einem Bier. 
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12.10.2012 
 

  Es hat die ganze Nacht geregnet 

und regnet immer noch. Mit unserer 

geplanten Radtour durch den 

Vinschgau wird es nichts. Das Ganze 

fällt buchstäblich ins Wasser. Was 

können wir sonst unternehmen? Eine 

frühere Heimfahrt kommt ins 

Gespräch. Während wir noch berat- 

schlagen, reißen die Wolken auf.  Der 

Regen hört auf und wir machen uns 

auf zur Wanderung auf dem 

Algunder Waalweg, den wir nach 

kurzem Aufstieg erreichen. Das 

Wetter klart immer mehr auf, sodass 

wir bei unserer Mittagsrast im 

Restaurant Schloss Thurnstein im 

Freien die Sonnen genießen können. 

Nach der Stärkung ging es weiter 

über Schloss Tirol nach Dorf Tirol. 

Bei strahlendem Sonnenschein 

erreichen wir über die Tappeiner 

Promenade Meran.  

  An der Passer genießen wir in der 

Sonne Kaffee und Kuchen oder ein 

Eis und lassen die Wanderung 

ausklingen. Zurück per Bus nach 

Algund. Am Abend wieder Essen in 

unserem Stammlokal. Ausklang in 

unserer Pension bei einer guten 

Flasche Wein und einem von der 

Hausherrin spendiertem Willi.  

13.10.2013 
 

Zum Frühstück treffen wir uns 

bereits um 7.00 Uhr, um 

spätestens um 8.00 Uhr die 

Heimreise antreten zu können. 

Zum Abschied weint der Himmel. 

Nach herzlicher Verabschiedung 

durch unsere Vermieter geht’s los 

bei Regen Richtung Reschenpass. 

Der Regen begleitet uns die 

meiste Zeit. Am Reschenpass 

machen wir eine kleine Pause 

und laufen im Schnee zum See.  
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 Auf der Hinfahrt konnten wir bei schönem warmen Wetter rasten. Bei der Weiterfahrt 

lockert es immer mehr auf und die Sonne begleitet uns auf der Fahrt durch Tirol nach 

Bregenz. In der Nähe des Bodensees, in Neukirch, kommen wir gegen 12:00 Uhr 

pünktlich zum Essen an.  

  Nach ausgiebiger Stärkung geht es weiter Richtung Heimat über Ulm, Stuttgart, 

Karlsruhe und von dort über die B9 nach Frankenthal. Trotz des nicht optimalen 

Wetters haben wir eine schöne Zeit in Südtirol verbracht. Hier gilt unser besonderer 

Dank Gerhard, der sich mit der ganzen Organisation der Reise viel Arbeit gemacht hat.  

Bericht von Günter Folz 
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50 Jahre Jedermänner 
 

  Zur Fünfzigjahrfeier der Jedermänner wurde geladen und fast alle zurzeit Aktive und 

Ehemalige kamen.  

  Gerhard Poh begrüßte die Anwesenden und informierte über den  1962 auf einem 

Gauvortrag des DTB gemachten Vorschlag die Vereine sollten sich für jedermann öffnen.  

Bei der VT wurde  dieser Vorschlag bereits 1961 praktiziert, dass jedermann (Männer + 

Frauen) zum Turnen kamen.  

  Die ersten Turnstunden wurden unter anderem von Alfred Uhrig geleitet der diese 

dann an Karl Eitelmann übergab. Unser heutiger Übungsleiter Wolfgang Melchior führt 

die Truppe bereits seit 28 Jahren. 

  Grußworte überbrachten der erste Vorsitzende Roland Wittke, der die besonders lange 

und erfolgreiche Arbeit dieser Gruppe hervorhob..  

 

Unsere zweite Vorsitzende, Cornelia 

Gringard-Kurzay, überreichte einen Pokal. 

Weitere Grußworte sprach Herr Wolf als 

Sportkreisvorsitzender der Stadt 

Frankenthal.  

  Da nicht nur Worte und Reden den Ablauf des Abends bestimmen sollten, war auch 

fürs leibliche Wohl bestens gesorgt. Unser Vereinswirt Antonio überraschte mit einem 

mediterranem Büffet, mit Vorspeisen, Hauptgericht und Nachspeisen.  
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Zum Abschluss gab unser Jürgen Mohr in seiner unvergleichlichen Art einen Rückblick 

aus seiner Sicht. In 50 Jahren gab es natürlich Höhen und Tiefen. Die Jedermänner 

waren in vielen Bereichen die Hilfstruppen des Vereins. Besonders bei Veranstaltungen 

standen sie mit Rat und Tat zur Verfügung.  In der Spitze hatte die Truppe 110 

Personen. Besondere Erwähnung fand unser 

ältestes aktives Mitglied Kurt Bayer sowie unser 

neues, jüngstes Mitglied Ralf Zickermann. 

   

Gerhard hatte eine Diashow zusammengestellt, 

die über die jährliche  Freizeitaktivitäten, 

Wanderungen, Radtouren usw. informierte. 

 

  Vielen Dank allen, die mit viel Einsatz und 

Engagement für diesen gelungenen 

stimmungsvollen Abend  gesorgt haben. 

 
Günter Folz 
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Ausflug der Turnerjugend 
 

  Am 06.10. unternahm die Turnerjugend einen Ausflug nach Gerolsheim .  Beim 

dortigen Schützenverein probierten wir uns in Bogen- und Luftgewehrschießen. Beim 

abendlichen Grillen wurden die Zielscheiben und erreichten Punkte verglichen. Ich 

denke, dass ich für alle sprechen kann, dass es ein gelungener Ausflug war. 

 

Gaumeisterschaften Mannschaft 
 

  Am 14.09. fanden in der Gesamtschule Oggersheim die Gaumeisterschaften im 

Geräteturnen statt. Veranstalter war der Turngau Rhein Limburg. Ausrichter war der 

TV Edigheim, der sich auch um das leibliche Wohl der Turner sowie den Gästen 

kümmerte. 

Im jahrgangsoffenen Durchgang(1994 und jünger) belegten unsere Mädels hinter der 

TSG Grünstadt den 2. Platz. In der Mannschaft turnten: Chiara Frey, Lena Glaser, 

Marie Meinke, Helena Riedel, Paulina Braun und Julia Keller. 

  Die Männerriege war leider, wie in den vergangenen Jahren auch, ohne Konkurrenz in 

ihrem Jahrgang und so holten sich Leon und Niklas Rößling, Richard Haas und Dominik 

Jost den 1. Platz. 

  Die größte Überraschung 

schafften unsere kleinen 

Mädchen, die im Jg 2003 den 

1. Platz belegten von insge-

samt neun Mannschaften. 

  Hier turnten Lisa Ernst, 

Antonia Glaser, Nadine 

Schlindwein, Jana Müller und 

Laura Goßmann. 

  Die Trainer Dirk Brock und 

Sascha Höhn waren mit den 

gezeigten Leistungen sehr 

zufrieden. 

 

Dirk Brock 
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Jahreswanderung der  

Mittwochs-Turnstunde 
 

  Am 30. Juni, um 8:30 Uhr, fuhren wir mit dem Bus und 50 Frauen nach Weinheim/ 

Odenwald. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

20 Frauen besuchten mit Lissy Sehenswürdigkeiten in Weinheim. 

30 Frauen gingen mit Käthi den steilen Weg zu den Burgen Wachenburg und Windeck. 

  Kurz vor der Wachenburg löste sich die Sohle von Marlieses Wanderschuh. Ein 

Gummiband von Helga Lüders half im Moment. Es sah schon witzig aus. Auf der 

Wachenburg gab es ein paar herrenlose Turnschuhe. Die haben Marliese sogar gepasst. 

Sie hat  diese „neuen“ Turnschuhe gegen ihre alten Wanderschuhe eingetauscht. Nun 

war der weitere Weg per Fuß gerettet.  

  Auf der Burg Windeck gab es eine Pause. Der Turm wurde besichtigt und der 

herrliche Ausblick belohnte uns für den Aufstieg.  Gegen Mittag gingen wir durchs 

Gerberviertel. Von hier weiter zum Kräutergarten, vorbei am blauen Turm zum 

Exotenwald. Wir haben viele, für uns unbekannte,  Mammutbäume gesehen.  

  Zur Kaffeezeit waren wir auf dem Rathausplatz. Kuchen war spitze. 

Weiter zum Herrmannshof. Es ist ein wunderschöner Garten mit vielen Blumen und 

Bäumen. Durch die Fußgängerzone ging es zu unserem Endpunkt, die „Woinheimer 

Brauerei“. Gutes Hausbier und schmackhaftes Essen haben den Tag dort abgerundet. 

  Auch in diesem Jahr war wieder eine gute Stimmung über den Tag und auf der 

Heimfahrt. 

 
Eure Käthi 
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Die Rhythmische Sportgymnastik überzeugte mit zwei 

Gruppen bei  „It’s Showtime“ 
   

Die VT Frankenthal hatte sich mit zwei Gruppen beim Wettbewerb „It’s Showtime“ des 

Pfälzer Turnerbundes in Rodalben mit der Note Hervorragend ganz vorne platziert und 

so Startplätze für die Abschlussgala „Rendezvous der Besten“ am 23. November in 

Ludwigshafen erhalten. 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bereits zum 13. Mal hieß es in Rodalben „It’s Showtime“, einem Wettbewerb des Pfälzer 

Turnerbundes für Show, Tanz, Akrobatik und Clownerie. Die Besten dieser 

Veranstaltung durften sich nun bei der Abschlussgala „Rendezvous der Besten“ am 23. 

November in der Ludwigshafener Friedrich-Ebert-Halle präsentieren. 

  Mit der Darbietung „Mission Kleopatra“ konnte die VT-Gruppe Blue Pearls das 

Publikum und die Jury begeistern. Zur Belohnung gab es die Bewertung Hervorragend. 

In der Kategorie Jugend landete die von Swantje Fließ trainierte Gruppe im Feld von 

acht Teilnehmern auf Rang zwei. Damit durften die Blue Pearls beim Rendezvous 

mitmachen. 

   Ebenfalls mit der Note Hervorragend sicherten sich die Girlies der VT, die vor 

ausverkaufter Halle mit ihrer Vorführung „Ab in die Küche“ glänzten, einen Startplatz 

für das „Rendezvous der Besten“.  
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Sieben Gruppen gingen in der Klasse Kinder an den Start.  Die VT-Gruppe, die von 

Petra Fließ trainiert wird, landete am Ende auf Rang vier. 

  Auch die kleinsten VT-Darstellerinnen – Die Flummies – sammelten erste Erfahrungen 

bei „It’s Showtime“. Auch sie machten ihre Sache gut, lobt die VT, und erreichten in der 

Kategorie Minis mit ihrem Programm „Katz & Maus“ den fünften Platz.  
 

Nikolaus Kraus 

 

 

 

Die VT bei der Frankenthaler Sportschau 

in der Stadtsporthalle am Kanal 
  Vor ca. 450 Zuschauern führte Jürgen Mohr 

souverän und sehr informationsreich durch das 

Pro-gramm. Am Anfang und Ende der Sportschau 

wurden auch die Zuschauer beim "Flash-Mop" zum 

Mitmachen aufgefordert.  

Viele Frankenthaler Vereine zeigten in kleinen 

Ausschnitte einen Teil ihrer Arbeit und wurden mit 

viel Applaus belohnt. 

Nach der Pause waren dann auch unsere Sportler 

dran.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Den Anfang machte die Gruppe "GYTANA". 
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Es folgten  unsere auf alt getrimmten Jungs am Barren und die Mädels am 

Schwebebalken. 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein weiteres Highlight war die RSG mit ihrer Aufführung. 
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  Eine Frauengruppe zeigte, dass man auch mit "Aroha", einem effektiven und 

unkomplizierten Bewegungstanz im 3/4 -Takt, fit bleiben kann. 
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  Den Schluss bildete die Gruppe "Dance Passion" mit ihrem gekonnten Auftritt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Wie am Anfang, so folgte auch am Ende der Flash-Mop für Stimmung in der Bude. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Gerhard Poh 
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Die VT begrüßt ihren neuen Vereinswirt 

Melanie und Antonio Maniaci 
 

  Sport ist im Verein am schönsten, dazu gehört auch ein geselliges Vereinsleben.  

  Die Basis dazu ist mit einem neuen Vereinswirt, und nach umfangreichen 

Renovierungsarbeiten der öffentlichen Vereinsgaststätte, wieder gegeben. 

  Antonio Maniaci, der neue Vereinswirt, sammelte langjährige Erfahrung in der  

Gastronomie seiner Familie in Mannheim und Heidelberg/Dossenheim. Gemeinsam mit 

seiner Frankenthaler Frau Melanie wagt er nun den Sprung in die Selbstständigkeit.  

Gutes Essen im mediterranen Ambiente ist im  

VT-Turnerheim D`Antonio 

und auf der großen Terrasse mit Blick ins Grüne angesagt. Für Feierlichkeiten steht ein 

Nebenraum für ca. 35 Personen zur Verfügung. Außerdem wird von Montag bis Freitag 

ein preiswerter Mittagstisch angeboten. 

  Melanie und Antonio Maniaci hoffen auf den Frankenthaler "Heimvorteil" und 

freuen sich auf zahlreiche Gäste. 
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Reservierungen bitte unter Tel: 06233/3567490        

 

 

Öffnungszeiten:   

Mo-Mi und Fr: 11:30 - 14:00 Uhr und 17:00 Uhr - 23:00 Uhr 

Sa - So: 11:30 - 23:00 Uhr 

Donnerstag ist Ruhetag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Die aktuelle Speisekarte und das täglich wechselnde Mittagsmenue finden sie auf 

unserer Homepage "www.vt-ft.de" unter dem Button VT-Gaststätte. 

 
Gerhard Poh  

 

      

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Kanzlei Dreißigacker (†) 

  Dirk Hinzmann, Steuerberater 
   

 

 • Einkommensteuererklärungen 

 • Finanzbuchhaltung 
 • Erstellung von Jahresabschlüssen  
 • Beratung in steuerlichen Angelegenheiten   
 

  Schlossergasse 3 • 67227 Frankenthal 
  Tel. 06233/87970 • Fax 06233/879717 
  info@kanzlei-dreissigacker.de 
 

Mo.-Do.: 8:30-12:30 / 13:00-16:30 Uhr  • Fr.:  8:30-14:00 Uhr • sowie nach Vereinbarung 
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Närrisches Wiegen 
 

Am Faschingsamstag,  

den 1. März 2014, 

ab 14:11 Uhr in der VT-Gaststätte 
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Neue Mitglieder 
Die VT begrüßt ganz herzlich  

ALLE neuen Mitglieder 

 
Unter dem Motto „BLEIB FIT, MACH MIT“ wünschen wir ihnen viel Spaß und 

Freude bei der Teilnahme an unseren vielfältigen Programmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen 

und Leser, 
 

 mit den Anzeigen unserer Inserenten finanzieren wir einen Teil unserer 

Vereinsnachrichten. Wir bedanken uns bei den Firmen, die uns mit einem 

Inserat unterstützen und bitten Sie, die untenstehenden Firmen bei Ihren 

Einkäufen zu berücksichtigen. 
 

Redaktionsschluss für Ausgabe 1/2014 

 

31.05.2014 
 

 

Mayer, Elektromeister 

Wissmeier, Elektromeister 

Swift, Stadtwerke 

Creativ Hair 

Kanzlei & Steuerberater Dreißigacker und Hinzmann 

Sparkasse Rhein-Haardt 

Betten Lang 

Körner, Bestattungsinstitut 

Gruber, Radsport 

Werner Heck, Fahrschule 

Stephan-Apotheke Mörsch 

See(h) & Mee(h)r Reisen, Elke Klughammer 

Therma Hit 

Schmerenbeck, Malermeister 

Kübler-Hallenheizung 
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